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DerßechA D atriot.
Ein Thaler das Jahr.

MaisengerichtS - Verkauf.
Zn Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll aus dem Ei-
genthum selbst, in Mechanicsboro, am Samstag
den Zlisten December, um 10 Uhr Vormittags,
öffentlich verkauft werden, nämlich :

No. t. Ein gewisier Strich Land,
gelegen in vder nahe dem besagten Städtchen Me-
chanicsboro. in Lecha Caunty; enthaltend 6 Acker
und l>Z Ruthen Land, unter guten Fensen und
Va« Ganze ist in einem guten Bauzustande. Da-
rauf befindet sich ein treibender junger Baumgar-
ten mit auigewähitcn Früchten.

No. 2. Eine gewiße Lotte Grund,
Megen in besagte« Städtchen. Darauf ist er-
richtet

Ein zweistöckiges backsteinernes
iuliM. Wohnha u s,

einer angebauten Mche, ein Främ-
Stall und andere Nebengebäude.

No. A. Eine andere Lotte Grund,
gelegen in dem besagten Stättchcn. Die Verbes-
serungen darauf sind

Ein t und ein halb Stock hoh-
backsteinernes Wohnl'ans,

und übeihaupt die nothwendi-
gen Äußengebäude.

No. t. Ein gewißer Grnndstrich,

richtet ist,
Ein giltverfertigtes und großes

Fräin-Wol'nl'auS,
gebaut nach neumodischem Cottagestylt,

und andere Nebengebäude.
No. 5. Eine gewiße Gnindlotte,

gelegen ebenfalls in besagtem Städtchen Mecha-
nicsboro. ?Darauf ist errichtet,

großer Främ Kutschern»«-
und alle andere noth-

wendige Gebäude zur Betreibung einer auege-

Das obige Eigenthum wird z isammen oder in
Stücken verkauft, so wie es Kauflustigen am Schick«
lichsten ist.

des verstorbenen John Schütz, letzthin von
Süd-Svkeitball Taunschip, Lecha Eaunty.
' Die Bedingungen am Vcrkauf>?iage und Auf-

wartung von

Peter Mickle'.', ?

I. F. Neuhard, 5
urm o,S.

Durch die Court
I. H?. Ntickley, Schreiber.

Növ>St'>er 1?

S ch ä p l' nreo

LiegeudcsGigentbttm
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Z.>M's>.z? den U iicn vec.uiber (2ler Lbri-

No. 1.?Ein gewißes Stück Land,

verlresstiche Wiesen.?»nd der Rest ist erster Aiiie

Ein zweistöckigtes steinernes

No. 2.?Ei» Strich Land, !

liegt nake Teere»'« Gastbause; enihaliend !> Acker!
inebr eder weniger. Dieser Strich ist mit beij be-

No. !i.?Ein Strich Holzland,

Es ist die« da» hint.rlahene liegende Eigenthum
de« versterbe»«! Leren« G u l h, letzthin ven

Daniel Muth, > .

David Guth.
Deccmber 2. na4m

Nachricht^

Labien.?»nd Selche die nech rechtmäßige Ferderun-

bestäiigi innerhalb der besagten Zeit einzuhändigen
an

William Griin, j
Uriab Gutl', (.r orS.

Waisengerichts- Verkauf.
In Kraft imv zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lccha Caunty, soll auf Sam-
stags den ?<Zsten December, <?ter Christtag) näch-

um >2 Uhr Mittags, nus dem Platze selbst,
öffentlich veikauft werde» :

Ein gewisier Strich Land,
gelegen nur etwa 2U Rutben ven der Lecha Zhal

Eisenbahn, In Nord - Wbelkhall Taunschip, Lecha
Caunty; gdänzeiid an Länder von Peter Kohler,
Daniel Säger, Abraham AelleS, Joseph Steckel,
Andrea« Kratzer, Edward Köhler und andere;
enthaltend 134 Acker und I 112 Ruthen. Davon
ist ein hinlänglicher Theil Holz- und Wiesenland.
Der Rest ist gutes Bauland, In schickliche Felder
eingetheilt, unter gute» Fensen, und ist überhaupt
in einem guten Eultur-Zustand«. Die Verbesser-
ungen darauf sind :

,

.

Zwei gute steinerne Wohn-
eine zweistöckig» und das andere

einsiöck>gt, eine Scheuer, Prcschaus, Springhaus
und andere Nebengebäude. Es befinden sich ver-
schiedene gute Springen auf dem Eigenthum, und
so stießt auch ein gewünschter Wasscrstrom durch
daßelbe. Auch befinden sich ein guter Obstgarten
so wie zugleich ein voitresflicher Kalksteinbruch,
sammt Kalkcfcn auf dem Lande. In allen Hin-
sichten ist dies eine herrliche Plantasche, und Kauf-
lustige werden wohl tbun dem Verkauf beizuwoh-
nen. Beschriebenes Eigenthum kann im Ganzen
oder in Theilen verkauft werden, 112» wie eS für die
Hinterlaßenschaft am vortheilhaflesten sein mag.

E« ist dies ein Theil des hinterlaßenen liegen-
den Vermögens des verstorbene» lohnDeich-
man, Ictzthin von vorbesagtem Taunschip und
Caunty.

Die Bedingungen am Vcrkaufstagc und Auf-
wartung von

Jacob Dillinger, Er'or.
Durch die Court.

Maines IV. !Nickley, Schreiber.

Ässignie-verkauf.

?to. j.-i-Ein gewisser Strich ?and,

(Huten (Herberci,

Wohnhause, gute Scheuer,^

No. L. ?Ein gewisier Strich Land,

No. Z.?Ein gewißer Strich Land,

No. Ein gewißer Strich Land,

No. s.?Ein gewißer Strich Land,

ienban Land ven Meerge N.'ff. lelm Hunsicker und

Rest ist Heiland.
?lm näinlicken Tag und Ort

seilen auch selgende bewegliche «Silier öffentlich ver-

ein Wagen, Windmühle. Eaae, Vslug, Ofen und
nech viele andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am LerkaufStage und Aufwar-

Nathan German,
Assignie ven Cenrad Siöder.

December N. nq'im

Altfgesch o b e n e r

Waisengerichts-Verkauf.
l s.ngericht ven Lecha Launtv, sell auf Saiuftag« den

December, (2t< Ekristag) um 12 Uhr Mit-
tags, auf dem Platze selbst, csstNllich verkauft werden:

Ein gewißer Strich Land,

nenn, Hink, laceb Kitzinger und
Andere; enthaltend IIVAcker und IMRuthen, ge-
naues Maaß, »nqefähr I!i Acker daven sind Wie-
sen, 5l! Acker Waldland, und der Rest ist gute« Bau-
land, in einem guten Eulturznstandc. Die g?erbcs-

Ein doppeltes 1» Stock hohes

Am nämlichen Tag und Ort
' seilen auch nech selgende bewegliche Güter öffentlich

l Ei» Füllen, ein Wagen, eine Wagen-Deichsel,
! Sannen, Decke und Svrii-gel, ein Helischlitten, ZStcr,

sterbcnen A ndreaS Ar i tz i n ge r, letzthin

Samuel I.Kistler, Adm'or.
Durch die Ceurt?l. W. Mickle v, Schr.

December S. nq?»>

Aufgeschobener

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls au« dem Wai-

sengericht von Lecha Cauntv, soll Mittwochs den
.Wilsten December nächstens, um I Uhr Nachmit-
tag', auf drm Platze selbst, öffentlich verkauft

Eine gewisse schätzbare Bauerei,
gelegen in Heidelberg Taunschip, Lecha Caimly;
grenzend an Länder von Charles Kunkel, John
Schmidt, Peter Schneider, Nathan Peter, Daniel
Schneider, Conrad Krum und Daniel Ebcrt, ent-
haltend 86 Acker und 9 Ruthen, genaues Maaß;
2» Acker davon ist vom besten Holzland, 1VAcker
Wiesen, der Rest ist gutes Bauland. Die Ver-
besserungen sind ein zweistöckiges, wettergeboarde»
teS

BlockWoh n h a u s,
einer Portsch der ganzen Länge des

nach, eine Schweizerscheuer 4t>
bei kii Faß. SpringhauS, Wagenschoppen and an-
dere Aussengebäude. Bci dem Hause ist ein guter

Wasserbrunnen und ein vorzüglicher Aepfel-Bauin-
garten und andere Obstbäume auf dem Eigen-
thum.

DS'Sollte obiges Eigenthum am obigen Tage
nicht verkauft werden, so soll es zur nämlichen Zeit
verlehnt werden.

E« Ist dies da? hinterlassene liegende Vermögen
des verstorbenen PeterEbert, letzthin von be-
sagtem Taunfch'p und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus-
wartung von

Nobert Weich,
> Joshua Kuhn«?,

G uardians.
Durch die Court.?l. W. Micklcy, Schr.

December 9. nq?m

Land zu verkaufen
Aus öffentlicher Vendn.

No. I.?Ein gewißer Strich ?and,

Eilte Mahlmühlep
.l« Mec.r's Miibl.) mit einem

No. 1?. ?Eine herrliche Lotte Land,

sind
Ein neues zweistockigtes back-

steinernes Wobnhaus,
gute Scheuer, v. s. w. Die kette

entbStt »nqcfähr 18 Ackcr kcind, welche auch qut niN

Moses Hollenbach, >
.

'

David Hollenbach, j
December It>. 1857. nq!?m

Allditors-Anzeige.

BoaS HciuSinan, Schr.

Die Lecha Caunty
Pftrde VersichcrungS-Gesellschaft.

Die Milglider dieser Gesellschaft werden sich ver-
sammeln, an dem Gasthaus? von Allen Appel,
in Salzburg Taunschip, Lecha Eaunty, am Samstag
d.'n 2ien Januar, 1858, um 1» tlhr Vormittag«.-

Wahl für Beamicn für das eintrcllende Jaiir
wird dann und daselbst stolifindcn, u. so seil auch eine

w.rdcn?Punl.l.che Bc.wohung .st er.

Rsbert Oberls, Secretär.
December l<>. *2»>

Nachricht.

lize Geschäfte verhandelt werden seilen. Alle dieje-

nigen die ihren Stock versichert zu Koben wünschen,
sind ebenfalls ersucht sich ,ur nämlichen Zeit einzu-
finden.- Auf Verordnung der Board

E. F. Secretär.
December 16.1857. >'g2l»

Oeffentliche Nachricht.
An alle Frnchtkäufer in Lecha Caunty.

es, paßirt in unserer Staats« Gesetzgebung den ltiin,
>?prit, im Jahr 184',. durch unsere Zrucht-HSndler
in Mcntaun und liberhaupt alle die gedachte« Ge-

Psiind zu dem Büschel.

Benjamin Zogel,
Zehn H. Llchienivallner,
Isaac Haas,
Zohn ü>ortz,
Andrew Stettler,

W. B. Z^gel/'
Levi W «lbert,
Zokn Bleiler,
John H. Fogel,

W.hZogel,^

Theobald Kubn«,

Jacob Schäffer,
Hranci« Fischer.
Wiiloughb» Guth,

Leonard Mever,
Jona« Mever,

Ekarles Kuhn«,
George Kuntz,

Zilghman Heberl?,
Zescph Heberlv,
Jtremiab

Jacob Lichienwallner,
Jeffe Lare«,
Henrv Laro«,
Adam Old.
Joseph Miller,

Jona« «Aernert,
Jeffe Smith,
Nathan Gernert,
Christian »nger,
Benj. Schollenbergcr,
Zonalhan Trerler,
?ona« Trerler,
Samuel Lichtenwallner,

Zona« Bauer,
Philip Haa«,

Charles Schäffer,

Philip Zcigler,
David Zeigler,
Oaniel Zeigler,

<>»«« Brau«,
q.'vrge Zinim.rnian,

ii>m. C. Lichtcnivallner,
'ohn?- Seibcrling,

Jena« Zcnstcrmacher,
3>lgh. I. Lißenberger,
lieüben F ontz,

Zacob Haintz,
Jona« Schliche?,
Oaniel Schnievcr, sen.
«arvn Schmcyer,
vaniel Schnievcr, jun.

xbomas Schiiiei'er,
iSilloughbv Schnieder,
Zacob Heller,
Peter Breinig,
Zhonia« C. Lreinig,
Zonalhan Breinig,

>na« Mobr,
Zouathan >S. Wisser,
Oaniel Schlauch,
Ldwin Schlauch,
Talomcn LichtenwaNner,
Tliarle« Sichlenivalincr,
Benjamin Rupp,
William Koch,

William Schnievcr,
William Desch,

Jona« Grammc«.
?ame« Lichtenwallner,
Ekarle« ttuter.

Nachricht
Wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten

al« Administratoren von der Hinterlaßenschaft dee

verstorbenen JohnHollenbach, leßthi» von
Heidelberg Taunschip. Lecha Caunty ernannt wor-
den sind ?Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig stnd, stnd hierdurch
aiifgefordtrt innerhalb 6 Wochen bei den Unter-
zeichneten anzurufen und abzubezahlen, Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
stnd ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten

Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Moses Hollenbach, >

David Hollenbach, 5
Dec. 9. 1857. nqvm

Neu-Jahrs Festlichkeit.
Der ?Trexlertaun Sing-Vereln" wird auf das

kommende Neu - Jahr eine große Festlichkeit, in
Irexlertaun veranstalten, bei welcher Gelegenheit
der Chrw. Herr Schindel am Abend vor dem
Neuen Jahr, und die Chrw. Herren Rath und
DubS am Neu-lahrS-Morgen und im Nach-
mittage predigen werden.

N. B.?Eine von Joseph Weiß' Harmoniums
oder Reed Orgeln, mit 12 ?Slops" wird bei die-
ser Gelegenheit durch Professor Faust gespielt wer-
den.

December 9- 1857 nq3m

Melodeon - Einweihung.
Auf den I sten und 2ten Christtag soll das neue

Melodeon in der Ceder-Kirche, Slid-Wheithall,
Lecha Eaunty, auf eine angemessene Weife einge-

weiht werden. Die Chrw. Herren Rath, A. Gu
I. Dub« und Hr. Derr werden bei dieser Gele-
genheit abwechselnd predigen. Das Publikum ist
freundschaftlich eingeladen beizuwohnen.

Joseph Faust,
Peter Noth,

December 9.?»2 m. Trustie«.

C. M. R » n k.
Anwald und Rathgeber In den Gesetzen.

Allentann, Venns.
Amt«stube Nord 7lt Straße.
Nevcmber 25. nq.lM

Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment PortmonaiS und

Pocketbiicher, soeben erhalten und an herabgesetz-
ten Preisen zu verkaufen bei

Keck, Guth u. Helfrich.
Dlccmbcr IL.

Cour^-^^oklam^^on.^
Erslnt Montag im Januae,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Henry Smith, Scheriff.
r bal i» di« »i«pudl i l!

- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seither

bestandene GcscllschastS-Perbindung, zwischen den
Unterzeichneten, im Stohr-Geschäfte, und zwar in
Nieder-Maeungie Taunschip, Lecha Caunty, am

I9ten November durch beiderseitige Einwilligung
ausgelößt worden ist. Es wird daher hiermit
Nachricht gegeben, daß alle diejenigen welche noch
an besagte Firma schuldig sind, und zwar auf ir-
gend eine Weise, zwischen nun und dem 25sten
December Richtigkeit zu machen haben. Wer For-
derungen hat, hat dieselbe auch innerhalb besagter
Zeit einzubringen. Da einer der Gesellschafter
diese Gegend verlaßen wird, so ist es der besonde-
re Wunsch daß alle die im Rückstände sind, inner-
halb der besagten Zeit Richtigkeit machen werden.

Die Unterzeichneten können auch nicht umhin
ihren Freunden und Kunden ihren herzlichen Dank
zu zollen, für die liberale Unterstützung die ihnen,

wählend der ganzen Zeit daß diese Gesellschaft be-
standen hat, zu Theil geworden ist.

James Weiler,
Franklin Trerler.

Ble Ge, eheste
Werden zukünftlich von dem Unterzeichneten, an

dem alten Standplatz« fortbetrieben werden, ?all-
wo es ihn freuen wird recht viele Kunden vorspre-
chen zu sehen, welche er sicher alle nach Wunsch be-
friedigen kann, und allwo er hofft durch strenge

Aufmerkfamkcit und prompte und billige Bedien-
ung auch noch fernerhin die Gunst des Publikums
zu verdienen.

James Weiler.
December 2. nq4m

Werden verlangt.

AM)Pfund gute frische Butter.
Duzend Eier.
Geschlachtete und gepichte Hüh-

ner, Enten und Welschhühncr,

schießen allen Gerechtigkeit widerfahren zu laßeu.
Weidner und Gernerd.

December!l,l3s7. nq'>v

Nachricht
Wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft de«
verstorbenen Solomon Weaver, letzthin
von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty ernannt

worden Ist?Alle diejenigen daher wMe noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig slMff sind hier-
durch aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei dem
Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen. ?

Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der be-
sagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joseph Weaver, Allentaun.
December 2. 1857. nq6m

Hollo! Hollo! Hollo!
Was hat dann der Aaron wieder do ?

Januar?nächsten«, soll am ?Eenlre Helel" ven Aaren

Gulh in Eulhsville, Lecha kaunlv, das größte Schei-
benschießen, welches vi-lleicht je in diesem Caunlv
stoNfand, anchatten werd.n, be, welch.r Ve egen

Tausend Thaler Ca,
lisornia Gold,

qescheßen werden soll. ES seil zu
gleicher Zeit mit Kuaeln auf IlX>

aufgelegt und 55 Schritt aus
Hand, und st> Schritt mit

ftvA, I Schrot qescheßen werden.?Alle und
jede Schützen in Lecha und den an-
gränzenden Eauntie« find achtung«»
vell eingeladen beizuwohnen. Wenn

2
, sie Her, genug dazu haben, s« haben
q « sie «der wohl auf sich selbst Acht zu

haben, denn die Wkeithaller Schü-
tzen ,ielcn gu, und schießen scharf. Se viel ven den
GutbSviller Schützen.

Aaron Guth, Wm. Woodrmg»
David Fischer, James Woodring,

December IS. 1557. nqZm Z

Eine fremde Kuh
, Befindet sich schen fei» zwei Wochen bei

dem Vieh de« Unterschriebenen in Obcr-
Taunschip, Lecha Sauntv. Die-

selbe ist ven schwarzer starb«. Der rechtmäßige Eigen,
ihitmer ist ersucht dieselbe gegen snne« S^gen-

Gideon B. Ritt«.
l Deccml'er Iv. ugZm

Der Lecha Patriot.

Verhör-Liste.
Zeigende« iß ein S>«rzeichniH der Recht«fulle, w«t'

che verkört w.rden scUen in einer Eeuiinen Plea«
Eeurt, für Lech« d»e a« Mentag de« Ute»
Januar ISU, in ANentewn ihren Ansang «ehmen
wird

I. Ge»rge H> Sticht»» Arge« S«»i« »od Vul.
L. Benjamin Rupp gcqen die gegenseitig, iffnier»

schaft r« Sinkinq Spring.
A. David Schöll gegen Haintz n»d Whitelo.
4 Salomen Die kl gegen Daniel Stettter.
5. Jacob Ritter gegen Henri, Ritter.
N. Stähler und DiUinae' gegen Zehn Nackens!«?,
7. Jacob Mehr gegen «i»iam Walbert.
8. Jacob Mehr gegen Solemen Woldert.
v. Sharle« Mcry gegen Elia« Zcnftermacher »»d

Sekn.
111. Jesevh Retbenberger gegen Owen Säger.
11. Hersch und Sladee gegen David Schnieder.
12. Pbilip g'zen Daniel und Sol»»

IS. Mever und Bu«kirl gegen Jeseph Freymon.
14. Henro Bidding gegen E Harle« Derr.
15. Anielia Brinker gegen Thema« Wieder und

Krau.
IL. Abraham Brinker gegen Tbema« Wieder.

James Lackey, Proth.

Sehet^h^
Stiesel- und Schuh- Stohr,

dieser Waare gänzlich angefliUl hat, eder allezeit be«
reit ist, auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung Stie-
fel und Schuhe nach Verlangen auf die beste Monier

Elias Mertz.
Allentewn. Dec. IS. nqb».

Kvtebrilch Gevhard'S
zuverläßiger deutscher

Banknoten-Reporter.
Dieser Reporter zeichnet sich vor allen andern durch

folgende Verzüge au«: I) Bringt er viel mehr nene
Fälschungen zur Kenntniß de« Publikum« al« irgend
ei» anderer.?2) Markirt er mit einem ausfallenden

Aland, die Netcn selcher Banken zuritctzuweisen. ?

3) Giebt er bei jeder einzelnen Bank nicht bl»« den
Four« ven New - Kork, sendern auch die C»»rs« v»n
Cincinnatl, Zntianexeli«. Ehicage und St. Leni« ,

und 4) Bringt er unter per Rubrik ?Zun Beach-
tung" ein« Menge Netizen, welche ebenfall« de«

Zander,Redacteur de« Bauern-Zeurnal«, zusprechen

zu jeder Zeit in der Office de» Unabhängige» Repub-
likaner«.

Nov. 4. nqSM

Wenn ihrStiefel
oder Schuhe

M ll i braucht, s» kSnnt ihr ei»
UU . ne ungewöhnlich greS«
M I Auswahl ven allen Ar«

>tn und SrZsien Sum»
mi Schuhe, se wie auch
alle Arten und Grüßen
ven Stiefeln und Schu-

hen antreffen, wenn ihr bei dem Unterschriebenen

Rufe? alfe an,?der Ort ist zum Schild de«
Schuh» einige Thiiren «berhalb dem Seorihau«, in
Allentaun.

Jonathan Reichard.
December 2. rglm

Lecha Caunty gegenseitige Pferde«
WevfteheewMTs GeseßfiHast.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß die allgemei-
ne jährliche Versammlung der besagten Gesellsch-st ge»
ballen werden wird auf Mentag« den 4ten Januar
1858, um 10 Uhr Vermiltag«.' am Saftkause von

H e n r v G o r r. in Nieder-Macungi« Taunschip.

Lecha Sauntv ; und daß eine Wabl gehalten werden
wird siir zwölf Direkleren der besagten Gesellschaft,
zwischen den Stunden ven I und 3 Uhr Nachmittag«
am besagten Ort und Tag.

Reud-n Stähler, See.
December IS. nq?n«

Nene Sägmühle.
Publikum Nachricht, daß er den Bau seiner neuen
Sägmtlkle, an der Sedercreek, in Sitd » »heithatl
Taunschip, Lecha Eaunty. veilendct hat, «nd daß ev
nun bereit ist alle gewöhnliche Arbeiten einer selchen
Mühle zu liefern, eder allen Ansvrechenden in diesem
Fache auf eine geschwinde, pünktliche und billige wei»

David Mertz.
December IS. naSm

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Cauni? Bibel-Gesellschaft hat ihn?

Niederlage im Buchslohr zum ?Lecha Patriot" t»
Allentaun, wo Bibeln und Testamente i« verschie-
denen Sprachen zu den billigsten Preise» zu habe»
stnd.

December t6,1856.

«»auuuveilen und Hans Fischgarn . Twine, Bett»
strick«, Brunnenstricke, Waschleinen, u. d. gl., zu

haben bei Z. B. M« ser.

Qs U« Arten von Sägen, Meißeln. Ter«! und nett)»
wtndige« echrc!ncc-<Seschirr, zu haben bei

Z. «. M e ser.


